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Unser Ziel nachhaltigkeit 
aus Begeisterung für unseren sport in einer intakten natur

seit Jahrzehnten organisieren die Gemeinde und über 20 örtliche  

Vereine die Biathlon-Veranstaltungen — zusammen mit den 

1200 ehrenamtlichen helfern bestes Beispiel für bürgerschaft-

liches engagement. Wir beziehen unsere Waren und leistungen 

bevorzugt von regionalen Unternehmen. Das bedeutet kurze 

transportwege und ressourcenschonung, aber auch stärkung 

der regionalen Wirtschaft. Während den Weltmeisterschaften 

sind alle 5000 Betten in ruhpolding ausgebucht, ähnliche Zahlen 

liegen für inzell und reit im Winkl vor. Beherbergungs- und Dienst-

leistungsbetriebe in einem Umkreis von 50 km profitieren direkt 

und indirekt von der Veranstaltung — und viele fans kommen als 

Urlauber wieder.

mit einem fünftägigen „ticket2nature“-camp im Vorfeld der Wm 

wecken wir schon bei Jugendlichen das Bewusstsein für ein faires 

Verhalten von Wintersportlern in freier natur — Grundstein für das 

engagement der nächsten Generation.

T r e f f e rF ü n F t e r

stiftung sicherheit im skisport 
DsV-Beirat für Umwelt und skisportentwicklung 

haus des ski, am erwin-himmelseher-Platz 
hubertusstraße 1, D - 82152 Planegg 

http://www.ski-online.de/sis
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„für meine Zukunft bin ich sehr motiviert  
neue Dinge auszuprobieren. ich freue mich 
unter anderem darauf, Kindern und Jugendli-
chen meine erfahrungen vielleicht einmal als 
trainerin weiter zu geben.“

Magdalena Neuner 
erfolgreichste Biathletin aller Zeiten,  
mehrfache Olympiasiegerin, 10-fache  
Weltmeisterin und 31-fache Weltcupsiegerin

Wir müssen frau holle  
unter die arme greifen

trainingsbetrieb und Wintersportgroßveranstaltungen sind heute 

ohne technische Beschneiung undenkbar. Der schnee wird in 

der chiemgau arena mit energieeffizienter technologie bei sehr 

niedrigen außentemperaturen erzeugt. Das innovative schneede-

pot-system ist, trotz massenverluste im sommer, mit geringerem 

energieeinsatz verbunden, als die herstellung des schnees vor 

saisonbeginn und garantiert einen frühzeitigen trainingsstart 

unserer athleten.

Übrigens – für die Beschneiung wird das reichlich vorhandene 

Grundwasser verwendet, das im frühjahr zurück in den Was-

serkreislauf gelangt. einem teil des Wassers wird über eine 

Wärmepumpe die energie entzogen und für die umweltfreund-

liche Beheizung der Gebäude verwendet. Um einen wirtschaft-

lichen Betrieb dieser anlage zu gewährleisten, wurden die neuen 

Gebäude der chiemgau arena mit niedertemperatur-heizsyste-

men und einer optimalen Wärmedämmung ausgestattet.

T r e f f e rV i e r t e r

ruhpolding lebt  
den Biathlon-sport

Wir übernehmen  
Verantwortung

 Die DKB setzt ein nachhaltiges  
 Zeichen im ehrengastbereich.

Bei Veranstaltungen setzt die DKB auf eine umweltfreundliche Umsetzung.  
so besteht das Zelt aus einer modernen Konstruktion aus sandwichpaneelen, 
die einen isolierenden Kern aus fcKW-freiem hartschaum besitzen, und einem 
doppelschaligen thermodach, dessen luftkissen die Kälte draußen und die 
Wärme drinnen hält. ein wiederverwendbarer holzfußboden ersetzt den tep-
pichboden, holzstühle und holztische sorgen für ein gemütliches ambiente, 
bei denen bewusst auf reinigungsintensive tischdecken verzichtet wird.

nachhaltigkeit ist eine spur, die gemeinsam eingeschlagen 

und konsequent gegangen werden muss. Das Projektteam der 

stiftung sicherheit im skisport (sis) unter leitung von Prof. Dr. 

ralf roth unterstützt die entwicklung des nachhaltigkeitskon-

zeptes und die realisierung der maßnahmen. es geht darum den 

gesamten Prozess im auge zu behalten. hierfür arbeiten exper-

ten aus den Bereichen Verkehr, naturschutz, sportentwicklung 

und Kommunikation mit dem Organisationskomitee zusammen. 

absolventen des m. sc. sporttourismus (Deutsche sporthoch-

schule) erfassen alle notwendigen informationen und begleiten 

die nachhaltigkeitsprojekte. Die Veranstaltung wird durch einen 

nachhaltigkeitsbericht umfassend dokumentiert. 

intakte lebensräume und faszinierende sportveranstaltungen, 

das erwarten kommende Generationen schon jetzt von uns.

Prof. Dr. ralf roth, stiftung sicherheit im skisport
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„eine natursportart wie Biathlon ist ange-
wiesen auf ebenso schöne wie intakte natur, 
und die menschen hier stehen dazu, dass der 
Biathlon-sport und die Wm wichtige Wirt-
schaftsfaktoren sind. Das wollen wir langfristig 
und eben im besten sinne nachhaltig sichern.“

Claus Pichler 

1. Bürgermeister und Präsident des OK

Ganzjähriges trainings- und Wettkampfzentrum, 28 Weltcups 

und nun die vierten iBU Weltmeisterschaften Biathlon 2012 in 

ruhpolding: Beim größten ereignis, das der Ort je gesehen hat, 

übernimmt ruhpolding 2012 weitere Verantwortung für eine 

nachhaltige entwicklung. in Zusammenarbeit mit der stiftung 

sicherheit im skisport werden ökologisch wirksame sowie 

ökonomisch und sozial tragfähige maßnahmen umgesetzt und 

dokumentiert. Damit auch die nächsten sportgenerationen vom 

Biathlon-standort ruhpolding profitieren.

eine der entscheidenden Parameter einer nachhaltigen entwick-

lung im Wintersport ist die langfristige nutzung von sportstätten 

über einzelne Großveranstaltungen hinaus. Der Zuschnitt der 

chiemgau arena ist optimiert für den dauerhaften trainings- und 

Wettkampfbetrieb. heute schon trainieren über 60 DsV-Kaderath-

leten und viele andere nationen ganzjährig im Bundesstützpunkt 

des Deutschen skiverbands — eine investition in die Zukunft. 

Unser Ziel nachhaltigkeit 
für unseren sport in einer intakten natur

ruhpolding und Biathlon –  
auf dem Weg zur nachhaltigkeit

Wir begrüßen sportler aus 45 nationen  
und die fans aus der ganzen Welt

Die iBU Weltmeisterschaften Biathlon 2012 in ruhpolding werden 

tausende sportfans aus der ganzen Welt anziehen. Die möglich-

keiten, Zuschauer per Bahn nach ruhpolding zu bringen, sind 

begrenzt, da die Bahnstrecke eingleisig verläuft. Die anreise mit 

der umweltfreundlichen Bahn wird dennoch für fans besonders 

attraktiv und optimal gefördert. ticketbesitzer können in der 

region traunstein, Waging, traunreut und siegsdorf kostenlos 

mit der Bahn an- und abreisen. auch die 200 privat organisier-

ten fanbusse und die 60 Bus-shuttle mindern den ausstoß an 

verkehrsbedingten treibhausgasen. 

außerdem werden in ruhpolding, inzell und reit im Winkl auf 

bereits befestigten flächen große Park&ride-Plätze ausgewie-

sen, dadurch müssen keine Wiesen zu temporären Parkplätzen 

umgewidmet werden. Zudem leiten 15 km ausgeschilderte 

fußwege die Besucherströme zum stadion — ein aktiver Beitrag 

zum landschafts- und Klimaschutz.

T r e f f e re r s t e r

„Die chiemgauer alpen sind ein ausgezeich-
netes trainingsgebiet. ich profitiere in der 
Vorbereitung und zwischen den Wettkämpfen 
von den gut präparierten loipen und der 
ganzjährig nutzbaren infrastruktur.“

Andreas Birnbacher 
im chiemgau geborener mixed staffel Weltmei-
ster, mehrfacher Deutscher meister, europacup-
und Weltcup-sieger

T r e f f e rD r i t t e r

Die chiemgau arena liegt inmitten des sensiblen und einzigartigen 

naturraums chiemgauer-alpen. strenge auflagen bei der moder-

nisierung der Gebäude, anlagen und loipen haben dafür gesorgt, 

dass die Beeinträchtigungen von natur und Umwelt so klein wie 

möglich gehalten werden. nicht vermeidbare eingriffe wurden 

durch aufwertung von Waldbiotopen ausgeglichen. 

ergebnis ist eine Wettkampfstätte, die durch ihre moderne archi-

tektur, die gezielte Verwendung von holz als Werkstoff, aber auch 

durch bewusst naturbelassene Waldregionen hervorragend in die 

alpine landschaft integriert ist. teile des loipennetzes verlaufen 

dank wissenschaftlich begleiteter Planung im naturschutzgebiet, 

ohne erhebliche Konflikte herbeizuführen.

Die chiemgau arena setzt ein Zeichen 
in unserer einzigartigen alpinen landschaft

naturschutzgebiet

T r e f f e rZ w e i t e r

Biathlon-events begeistern zigtausend fans auf der ganzen Welt, sie 

sind ein wichtiger faktor für Wirtschaft und tourismus, sie haben 

jedoch auch auswirkungen auf natur und Umwelt. Große sportver-

anstaltungen können aber wirtschaftlich erfolgreich, umwelt- und 

sozialverträglich zugleich sein. Der Biathlon standort ruhpolding 

bietet hierfür beste Voraussetzungen.

Das Organisationskomitee der iBU Weltmeisterschaften Biathlon 

2012 in ruhpolding und die stiftung sicherheit im skisport (sis) mit 

dem DsV Beirat für Umwelt und skisportentwicklung haben eine 

Zusammenarbeit für die nachhaltige Durchführung von Biathlon-

Veranstaltungen beschlossen. Dabei streben wir eine kontinuierli-

che Verbesserung in allen nachhaltigkeitsaspekten an, durch:

 festlegung eines individuellen nachhaltigkeitskonzeptes mit 

einem konkreten maßnahmenpaket

 regelmäßige, systematische und objektive Bewertung der 

erbrachten Umwelt- und nachhaltigkeitsleistungen 

 information der Öffentlichkeit über die maßnahmen zur 

nachhaltigen entwicklung

nachhaltigkeit am start:

OK ruhpolding: claus Pichler, engelbert schweiger, norbert Wagner, 
herbert ringsgwandl, christine haase, christian Diechtler

stiftung sicherheit im skisport: Prof. Dr. ralf roth, tobias lienemann, 
frank armbruster, hans-Peter faas, Justus ammann, christa friedl

Deutsche Kreditbank aG: Patricia Wurch

Deutsche sporthochschule Köln: Patricia förschner, anna salzgeber, 
andrea Kepa, Jana stienen, lyubomira mitava, Prisca schnackenburg,  
sebastian Griech, Yannicka Kappelmann


